
Auf der 23. ZfU-Kapitalanlegertagung in Zürich Ende Januar,
über die der Smart Investor in der März-Ausgabe berichtete,
gab es unter den Experten einen klaren Konsens: Das britische
Pfund ist überbewertet und wird in diesem Jahr fallen. Zu die-
sem Zeitpunkt war das Britische Pfund gegenüber dem US-
Dollar bereits von einem Hochpunkt von 2,11 USD im Novem-
ber 2007 auf 1,94 USD gefallen.

Quo vadis, Britisches Pfund?
Bis dato hat sich auf diesem Niveau in den kommenden Wo-
chen eine kleine Bodenbildung ergeben, so dass sich die Frage
stellt, ob es Anzeichen dafür gibt, dass die Experten unisono in
die falsche Richtung denken. Bei der Beantwortung dieser Fra-
ge ist der Blick auf den CoT-Report vom 15.04.2008 eine Hilfe. 

Die Commercials (Coms) besitzen bei einem Kurs von 1,9623
USD eine Netto-Long-Positionierung von 27.187 Kontrakten. Zu-
letzt konnte am 14.02.2006 mit 33.675 Kontrakten eine etwas
größere Netto-Long-Positionierung beobachtet werden. Die
Commercials sind damit im April auf einem etwas höheren
Preisniveau als im Januar/Februar 2008 stärker auf der Long-
Seite positioniert.

Die Kleinspekulanten (S.Specs) besitzen momentan mit 11.051
Kontrakten die größte Netto-Short-Positionierung seit 2002. Ei-
ne ähnlich negative Positionierung der Kleinspekulanten konn-
te zuletzt im Rahmen der preislichen Bodenbildung um den
Jahreswechsel 2005/2006 beobachtet werden.

Divergenz in der Positionierung ein bullishes Argument
Somit kann man festhalten, dass die Commercials auf einem et-
was höheren Preisniveau als im Januar/Februar 2008 eine
größere Netto-Long-Positionierung besitzen, die Kleinspeku-

lanten hingegen skeptischer positioniert sind. Diese Divergenz
bei der Positionierung der beiden Handelsgruppen im Verhält-
nis zur Preisentwicklung ist als eine bullishe Divergenz anzuse-
hen, die für steigende Kurse beim Britischen Pfund gegenüber
dem US-Dollar spricht.

Fazit
Das Britische Pfund hat gegenüber dem US-Dollar seit November
2007 eine Korrekturphase durchlaufen. Das Verhalten der Com-
mercials spricht für einen intakten Bullenmarkt, so dass das Bri-
tische Pfund nun am Anfang einer neuen Trendbewegung im
Rahmen des übergeordnet intakten Aufwärtstrends steht.            
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HINWEIS: In dieser Rubrik kommt ein Gastautor zu Wort. Die vor-
gestellte Analyse stimmt nicht zwingend mit der Einschätzung der
Smart Investor-Redaktion überein!

Die neuesten CoT-Daten können wöchentlich ab Samstag Mittag kostenlos auf
www.wellenreiter-invest.de/cot.html abgerufen werden.

Der Einführungsartikel zur CoT-Rubrik findet sich in Smart Investor 12/2004 
bzw. unter www.smartinvestor.de (Rubrik „Hintergrund“: Beitrag „Den Insidern
über die Schulter geschaut“ vom 28.12.2004)

Abb. 1: Britisches Pfund und Nettopositionierungen der 
Commercials, large und Small Speculators

Abb. 2: Britisches Pfund

Das britische Pfund könnte bereits das Schlimmste hinter sich haben.




